Hoch heilig bist Du, UR, Vater der Herzen


Hoch heilig bist Du, UR, Vater der Kinder


Hoch heilig bist Du, UR, Liebe des Lebens


Hoch heilig bist Du, UR, Allerbarmer


Hoch heilig bist du, Ewig EINER


Erlöser von Alters her, Heiland der Herzen, Heiland der Welten!


Hoch preise die Welt Dich, UR, den Ewig EINEN, 


so wie Dich die Chöre der Himmel preisen vor Deinem Thron. 


Siehe, die Sieben, die Vierundzwanzig, 


die Einhundertvierundvierzigtausend verneigen sich vor Dir, 


Der Du auf dem Thron des Schöpfers sitzt, und huldigen Dir. 


Eingeläutet ist die nächste Stufe


 der geistigen Erhebung Deiner Kinder aus dem Fall,


durch den Tod des LIEBESOHNES, 


Dich UR,


 in der Gestalt der Liebe, am Kreuz von Golgatha!


Gelobt und gepriesen bist Du, Ewig EINER, 


ALLGEWALTIGER KRAFTSTROM des Lebens, 


wir, die Diener vor Deinem Thron, 


jubeln Dir in Ehrfurcht zu!





Amen, Amen, Amen. Die Wahrheit ist eine und nie wird sie anders sein können, als SIE durch UR in der Gestalt der Liebe verkündet und gelebt wurde. Denn siehe, ER selbst ist der Weg, die Wahrheit und das Leben. Und wie soll Wahrheit anders sein als so?!


Erbarmen war auf dieser Erde mit den Menschen und die Menschen haben dieses Erbarmen nicht begriffen. Liebe war auf dieser Erde und diese Liebe wurde gekreuzigt. Wahrlich, ich sage euch, die Barmherzigkeit stand mit am Kreuz von Golgatha und weinte als Mutter um ihre Kinder.


Gottes Barmherzigkeit ist die Krönung des Weges jedes Einzelnen von euch und so will ich euch verkünden die neue Stufe, die eingeläutet ist, damit die Welt endlich den wahren UR erkennt, Den, der in JESUS CHRISTUS den Fall erlöste.


Brüder und Schwestern nenne ich euch, damit ihr die Verbundenheit erkennt, die göttliches Erbarmen mit sich bringt. Ich bin euch zugeneigt und in vielen Bildern wird von mir gesprochen. Doch wahrlich, ich bin nicht in einem Holz gefangen, in keiner Königin des Himmels mit Silbergewand; nein, ich bin Gottes barmherzige Stimme.


Die Zeit ist da, von der ich als Frau der Völker sprach und meine Stimme ertönt im Auftrag des VATERS zu all seinen Kindern. Wie eine Mutter komme ich zu euch, damit ihr unter dem Mantel des Erbarmens Schutz findet in der Zeit der Verwandlung.


Geistige Wellen fluten über diese Erde und verwandeln deren Angesicht. Viele Menschen werden aus ihrer Sicherheit gerissen und von heute auf morgen wird ihre ganze Welt verwandelt. So oft wurde euch in der „Vergangenheit“ angekündigt, dass dies auf euch zukommen würde, doch viele von euch haben den „Stimmen aus dem Geist“ nicht geglaubt! Sie haben sich nicht verändert, sie sind weiterhin den Weg des „Egoismus“, den Weg der Macht, der Machtgier gegangen. Nun erntet die Welt, was sie gesät hat.


Hört ihr, nicht GOTT ist es, der euch straft, ihr erhaltet die Ernte eurer Saat. Und doch werden wieder viele den Worten der Gottesboten nicht glauben, werden sie als Phantasten verlachen und in manchen Ländern verfolgen. Fanatismus hat den Namen Gottes beschmutzt und viele von euch glauben, sie müssten nur GOTT aus ihrem Leben verbannen, um ein glückliches Leben zu führen. Sie glauben, Religionen wären der Grund für Fanatismus und Völkermord.


Sprach „Jesus“ nicht von Heuchlern, von Schriftgelehrten, von solchen, die mehr an Buchstaben hängen als am wirklichen Leben? Nun, diese Sprache von IHM hat noch heute ihre Gültigkeit. Warum nur sucht ihr für euer Leben noch immer Halt in äußerer Sicherheit, warum nur seht ihr die Fehler nur bei anderen, warum nur glaubt ihr, ihr könntet euer Leben beherrschen? Nun, weil ihr noch immer gebunden seid an das Geschehen des Falls.


Ich < dieses Wort löste den Fall aus! Du < dieses Wort hat ihn gelöst! Du < dieses Wort kann auch euch erlösen.


Ich will so sein wie UR! Dies war der Beginn des Falles. „Ich“ < in den Vordergrund gestellt, führte zum Falle. ‚Du > mein Kind, kehre um!’, war die Aufforderung zur Rückkehr. Kein Vorwurf, keine Verurteilung, nur ein Aufzeigen von Fehlern und die Möglichkeit der Umkehr war die Antwort von UR. Sadhana verstand erst unter dem Kreuz! Wann versteht ihr?


Macht ist euer Bestreben, doch wahrlich, Macht ist nur UR gegeben. Es ist der erste Baum der Schöpfung und er ist für alle Geschöpfe tabu! Nicht, weil uns UR nicht teilhaben lassen will an dieser Schöpfung, sondern weil Macht nur in der Gesamtheit UR`s wirklich gehoben werden kann. Kein Geschöpf kann je die Macht UR`s beanspruchen, ohne die Ganzheit zu zerteilen. Sadhana tat dies, strebte dies an. Sie wollte Macht für sich, um durch diese Macht ihre Ziele zu verfolgen - aus Sadhana wurde Luzifer, der Träger des kalten Lichtes.


Du > Mein Kind, siehst Du nicht, was ICH um deinetwillen erdulde, damit Du heil wirst? Nicht um Mich geht es, Mein Kind, nicht um Mein Ich, nein, es geht um dich. Dich will ICH wiederhaben, als Geistwesen, als Seele, als Kind! Dies war die Sprache UR`s und Jesus sprach sie aus, lebte diese Sprache!


Versteht ihr noch immer nicht? Nun, ihr seid erlöst von der Gier nach Macht! Doch noch immer seid ihr gebunden, wenn ihr diese „Löse“ nicht anerkennt, wenn ihr immer noch meint, dass ihr machtvoll sein müsst. Den Mut zu Dienen sollt ihr erwerben - Demut! Hört, wer demütig ist, der benötigt keine Macht, um zu bewegen, denn dem wird Kraft und Gewalt gegeben, um Gutes zu tun.


Vor Jahren habe ich verkündet, dass den Mächtigen dieser Erde, den vermeintlich Mächtigen, das Zepter aus den Händen genommen wird. Seht sie euch nun an, was sie in ihrer Ohnmacht alles tun. Lasst euch nicht mehr erzählen, es wäre zu eurem Besten! „Sie wissen nicht, was sie tun!“ Sie wissen noch immer nicht, was sie tun.


Noch immer gilt das Wort „Wer zum Schwert greift, wird durch das Schwert umkommen!“ Seht euch um in der Welt, seht euch an die Katastrophen, die der menschliche Geist erzeugt und dann werdet ihr verstehen, dass die Zeit der Verwandlung vonnöten ist!


Doch hört auch, was ich euch sage. Das „Zeugnis des Johannes“ betrifft nicht nur die äußere Welt. Im Gegenteil, sie zeugt von der Verelendung der menschlichen Seele. So sind die Schreiben an die Gemeinden, die Aufforderung zur Umkehr. Gottes Erbarmen ruft euch auf zur Umkehr, zur geistigen Umkehr, zur inneren Umkehr. Kehrt um, kehrt heim! Die Hände des Vaters sind ausgestreckt, ER wartet auf Seine Kinder.


Pura, gab euch diese Worte, Pura, die in Seinem Auftrag die göttliche Barmherzigkeit auf diese Erde verströmt. Hört den Worten Puras zu und kehrt um. Amen, Amen, Amen!
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